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Überblick 

 Auslegung (Gesetzes-, 
Vertragsauslegung) 

 Rechtssubjekte (Rechts-, 
Handlungsfähigkeit, natürliche, 
juristische Personen) 

 Rechtsgeschäft (Willenserklärung, 
Vertragsabschluss, Wurzelmängel) 

 Stellvertretung 

 AGB 

 

 



Gesetzesauslegung I 

 

• §§ 6, 7 ABGB 

• Wortinterpretation 

• grammatikalische Interpretation 

• systematische Interpretation 

• historische Interpretation 

• teleologische Interpretation 

 



Gesetzesauslegung II 

 

 Analogie 

• Einzelanalogie, Gesamtanalogie 

• a* maiori ad minus, a* minori ad maius 

• teleologische Reduktion 

• Lex specialis derogat legi generali. 

• Lex posterior derogat legi priori. 



Vertragsauslegung I 

 

 §§ 914, 915 ABGB 

 

 einfache Vertragsauslegung 

• Wortauslegung 

• Verkehrssitte – Erklärungssitte 

• übereinstimmende Parteiwille 



Vertragsauslegung II 

 ergänzende Vertragsauslegung 

• dispositives Recht 

• echte Verkehrssitte 

• hypothetischer Parteiwille 

 Unklarheitenregeln 

 „Sonderfälle“: AGB, ÖNormen, 
Gesellschaftsverträge 

 



Überblick 

 Auslegung (Gesetzes-, 
Vertragsauslegung) 

 Rechtssubjekte (Rechts-, 
Handlungsfähigkeit, natürliche, 
juristische Personen) 

 Rechtsgeschäft (Willenserklärung, 
Vertragsabschluss, Wurzelmängel) 

 Stellvertretung 

 AGB 

 

 



Rechtssubjekte 

 I. Rechtsfähigkeit 

 

 II. Handlungsfähigkeit 

• A. Geschäftsfähigkeit 

• B. Deliktsfähigkeit 

 

 III. Natürliche Personen/Juristische 
Personen 



Natürliche Personen I 

 Rechtsfähigkeit 

 

 Geschäftsfähigkeit 

• Altersstufen 

• gerichtlich beschlossene 
Geschäftsunfähigkeit 

• Geschäftsunfähigkeit im Einzelfall 



Natürliche Personen II 

 Altersstufen I 

 

• Kind (bis vollendetes 7. Lebensjahr): 
geschäftsunfähig (§ 865, § 170 Abs 3) 

 

• unmündige Minderjährige (7 – 14): § 21, § 
170 Abs 3, bloß vorteilhafte Geschäfte (§ 
865), Bezahlung bestehender Schulden (§ 
1421) 



Natürliche Personen III 

 Altersstufen II 
 

• mündige Minderjährige (14 – 18): + freie 
Verfügung (§ 170 Abs 2), Dienstverträge (§ 
171), Testierfähigkeit (§ 569) 
 

• Volljährigkeit (ab vollendetem 18. 
Lebensjahr) 
 

• Deliktsfähigkeit (§ 176, § 21, § 1310) 



Juristische Personen 

 Rechtsfähigkeit 

 

 Geschäftsfähigkeit 

 

 Deliktsfähigkeit 

• Statutarische Organe 

• Machthaber (§ 337) 

• Gehilfen (§ 1313a, § 1315)  



Überblick 

 Auslegung (Gesetzes-, 
Vertragsauslegung) 

 Rechtssubjekte (Rechts-, 
Handlungsfähigkeit, natürliche, 
juristische Personen) 

 Rechtsgeschäft (Willenserklärung, 
Vertragsabschluss, Wurzelmängel) 

 Stellvertretung 

 AGB 

 

 



Rechtsgeschäft I 

 Willenserklärung 
 

• Inhaltswille, Geltungswille, Bestimmtheit (§ 
869) 
 

• Willenstheorie, Erklärungstheorie, 
Vertrauenstheorie 
 

• ausdrücklich/konkludent/Schweigen (§ 863) 



Rechtsgeschäft II 

 Vertragsabschluss 
 

• Angebot/Annahme (§ 861) 
 

• Konsens/offener Dissens/versteckter 
Dissens 
 

• Bindungsfrist (§ 862, § 862a) 
 

• tatsächliches Entsprechen (§ 864 Abs 1) 
 

• Behalten zugesandter Waren (§ 864 Abs 2) 



Rechtsgeschäft III 

 Wurzelmängel/6 Voraussetzungen 

• Geschäftsfähigkeit/Stellvertretung 
 

• Fehlen von Willensmängeln 
 

• Möglichkeit des Vertragsinhalts 
 

• Erlaubtheit des Vertragsinhalts 
 

• Fehlen der laesio enormis 
 

• Formvorschriften 
 



Willensmängel 

 List und Drohung (§§ 870, 874) 

 

 Irrtum (§§ 871 ff) 

 

• Geschäfts-/Erklärungs-/Motivirrtum 
 

• veranlasst/auffallen/rechtzeitig aufgeklärt 
 

• wesentlicher/unwesentlicher Irrtum 



Möglichkeit & Erlaubtheit 

 (anfängliche Un-)Möglichkeit (§ 878) 

 

 Erlaubtheit (§ 879) 
 

• Gesetzwidrigkeit 
 

• Katalog (§ 879 Abs 2 insb Z 4; 
Klauselkatalog des § 6 KSchG) 
 

• Sittenwidrigkeit 



Laesio & Form 

 Laesio enormis (§§ 934 f ABGB, § 351 
UGB) 

 

 Formvorschriften (§§ 883 ff ABGB, 
NotariatsaktsG, § 76 GmbHG) 



Überblick 

 Auslegung (Gesetzes, 
Vertragsauslegung) 

 Rechtssubjekte (Rechts-, 
Handlungsfähigkeit, natürliche, 
juristische Personen) 

 Rechtsgeschäft (Willenserklärung, 
Vertragsabschluss, Wurzelmängel) 

 Stellvertretung 

 AGB 

 

 



Stellvertretung I 

 Wesen 

 gesetzlich/organschaftlich/rechtsgesch
äftlich (§§ 1002 ff) 

 Ermächtigung/Auftrag/Vollmacht 

 Repräsentationstheorie 

 Geschäftsherrntheorie/Bote 



Stellvertretung II 

 Voraussetzungen 
 

• Kein stellvertretungsfeindliches Geschäft 
 

• Geschäftsfähigkeit 
 

• Vertretungsmacht 
 

• Offenlegung 
 

• Formvorschriften 



Stellvertretung III 

 Einzel-/Gattungs-/Generalvollmacht 
 

 Einzelvertretung/Kollektiv(Gesamt)-
vertretung 
 

 aktive/passive Vertretung 
 

 Anscheinsvollmacht 
 

 Scheinvertretung (§ 1019) 



Stellvertretung IV 

 Organschaftliche Vertretungsmacht 
(vgl insb §§ 125 f, 114 f UGB; §§ 18, 
20 insb Abs 3, 21 GmbHG) 

 

 Prokura und Handlungsvollmacht (§§ 
48 ff, 54 UGB): Formalvollmacht 



Stellvertretung V 

allgemein 

 kein 
stellvertretungfeindliches 
Geschäft 

 beschränkte 
Geschäftsfähigkeit 

 Vertretungsmacht: 
gesetzlich/organschaftlich
/rechtsgeschäftlich 

 Offenlegung 

 Form 

Prokura 

 



Stellvertretung V 

allgemein 

 kein 
stellvertretungfeindliches 
Geschäft 

 beschränkte 
Geschäftsfähigkeit 

 Vertretungsmacht: 
gesetzlich/organschaftlich
/rechtsgeschäftlich 

 Offenlegung 

 Form 

Prokura 

 Formalvollmacht 



Stellvertretung V 

allgemein 

 kein 
stellvertretungfeindliches 
Geschäft 

 beschränkte 
Geschäftsfähigkeit 

 Vertretungsmacht: 
gesetzlich/organschaftlich
/rechtsgeschäftlich 

 Offenlegung 

 Form 

Prokura 

 Formalvollmacht 

 

 

 volle Geschäftsfähigkeit 



Stellvertretung V 

allgemein 

 kein 
stellvertretungfeindliches 
Geschäft 

 beschränkte 
Geschäftsfähigkeit 

 Vertretungsmacht: 
gesetzlich/organschaftlich
/rechtsgeschäftlich 

 Offenlegung 

 Form 

Prokura 

 Formalvollmacht 

 

 

 volle Geschäftsfähigkeit 

 

 rechtsgeschäftlich 



Stellvertretung V 

allgemein 

 kein 
stellvertretungfeindliches 
Geschäft 

 beschränkte 
Geschäftsfähigkeit 

 Vertretungsmacht: 
gesetzlich/organschaftlich
/rechtsgeschäftlich 

 Offenlegung 

 Form 

Prokura 

 Formalvollmacht 

 

 

 volle Geschäftsfähigkeit 

 

 rechtsgeschäftlich 

 

 ppa (§ 51 UGB) 



Stellvertretung V 

allgemein 

 kein 
stellvertretungfeindliches 
Geschäft 

 beschränkte 
Geschäftsfähigkeit 

 Vertretungsmacht: 
gesetzlich/organschaftlich
/rechtsgeschäftlich 

 Offenlegung 

 Form 

Prokura 

 Formalvollmacht 

 

 

 volle Geschäftsfähigkeit 

 

 rechtsgeschäftlich 

 

 ppa (§ 51 UGB) 

 ausdrückliche 
Erklärung/FB-Eintrag 



Überblick 

 Auslegung (Gesetzes, 
Vertragsauslegung) 

 Rechtssubjekte (Rechts-, 
Handlungsfähigkeit, natürliche, 
juristische Personen) 

 Rechtsgeschäft (Willenserklärung, 
Vertragsabschluss, Wurzelmängel) 

 Stellvertretung 

 AGB 

 

 



Recht der AGB 

 Vereinbarung 

 Auslegung 

 Geltungskontrolle § 864a 

 Inhaltskontrolle § 879 Abs 3 

 Transparenzgebot (§ 6 Abs 3 KSchG) 

 Klauselkatalog (§ 6 Abs 1 und 2 
KSchG) 
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